
	

	

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Presseinformation 13.2.2023: 
 
 
Diisozyanate: Schulungspflicht für das Fachhandwerk  
 
Neue Schulungspflicht für das Fachhandwerk. Auf Grundlage der EU-Verordnung 2020/1149  
ist jeder gewerbliche Verarbeiter von Diisozyanaten ab dem 24. August 2023 verpflichtet, eine 

standardisierte Schulung zu absolvieren. Obwohl die Fälle der durch Diisozyanate verursachten 

Berufskrankheiten fast ausschließlich den Dämmstoffbereich sowie den Bau von Fenstern und  

Türen betreffen, müssen auch SHK-Installateure diese Schulungen durchlaufen. Schließlich  

arbeiten auch sie mit Bauschaumdosen, in denen Diisozyanate enthalten sind. CONEL unter- 

stützt die „Frauen und Männer vom Fach“ mit den wichtigsten Informationen und Angeboten.  

  

Zum Hintergrund: Diisozyanate werden zur Herstellung von Polyurethanschäumen sowie von  
1 und 2 Komp. PU-Dosenschäumen verwendet. Polyethuran finden wir in vielen Anwendungs- 

formen, etwa als Elastomer, als Schaum, Bindemittel oder als Beschichtung. Diese flexible 

Handhabung resultiert aus der hohen Anpassungsfähigkeit des Moleküls. Polyurethane sind  

langlebig, korrosions- und witterungsbeständig, eignen sich also sehr gut für den Baubereich.  

  

Arbeitgeber müssen dafür sorgen, dass ihre Mitarbeiter regelmäßig geschult werden und die 

erfolgreiche Teilnahme auch mit einem Zertifikat belegen können. Das schreibt die europäische 

Chemikalienverordnung REACH vor.   
  

Der sichere Umgang mit Diisozyanaten betrifft auch CONEL-Produkte, unter anderem Brunnen-  

und Montageschäume. Je nach Einsatzgebiet sind unterschiedliche Schulungen vorgeschrieben.  

In der Regel gilt für den SHK-Installateur eine Grundlagenschulung. Der Zeitaufwand für die 

Anmeldung, Schulung und Prüfung liegt bei etwa 40 Minuten pro Mitarbeiter. Als bester Freund  

des Installateurs bietet CONEL eine passende Schulung – und eine praktische Alternative:  

Auf 18 Folien hat CONEL die wichtigsten Informationen zusammengestellt. Diese kann beispiels- 
weise der Firmeninhaber seinem Team gebündelt vorstellen. Im Nachgang füllt jeder Mitarbeiter  

den Fragebogen aus und unterschreibt das Dokument, das im Betrieb für eine mögliche Über- 

prüfung vorliegen sollte.   

  



conel.de

	

	

Die Schulungsunterlagen und der Fragebogen sind im Downloadbereich auf der Seite conel.de 

hinterlegt: https://www.conel.de/services/downloads  
(Einfach im Suchfeld den Begriff "Diisozyanate" eingeben.) 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Kontaktadresse: 
CONEL GMBH, Margot-Kalinke-Straße 9, 80929 München, www.conel.de, info@conel-gmbh.de 
 
Pressekontakt: 
Erik Trümpler, Communications Contor, An der Riede 1, 28816 Stuhr,  
erik.truempler@communications-contor.de 
Tel.: 0421 – 20 29 113, 
Fax: 0421 – 20 29 270 
 
 
 
Über CONEL: 
CONEL connecting elements schafft Verbindungen in allen Aspekten der Haustechnik. Als einzige Marke der 
Branche bietet CONEL ein Vollsortiment an Produkten zur Verbindung und Regelung von Elementen der 
Gebäudetechnik. Mit innovativen Systemen schafft CONEL effiziente Lösungen für das professionelle Handwerk. 
Der Fachhandwerker findet bei CONEL alles, was er für die Haustechnik-Installation benötigt, aus einer Hand. 
Dazu gehören u.a. die Sortimente CONNECT Rohrinstallations-Systeme sowie VIS, das professionelle Vorwand-
Installations-System, FLEX Isolierungen gegen Kälte und Wärme und CLIC Befestigungs- und Montagesysteme. 
Das Sortiment FLAM bietet Produkte rund um das Thema Brandschutz, CLEAR sorgt u.a. mit Schutzfiltern für 
gute Hauswasser-Qualität. Mit den intelligenten mobilen Pumpen und Hebeanlagen FLOW von CONEL werden 
effektiv Flüssigkeiten gefördert. Das Chemiewirkstoff-Sortiment CARE bietet Lösungen für den Bereich 
Reinigung, Pflege und Wartung in der Haustechnik. DRAIN ist die Lösung für die schnelle, wirtschaftliche und 
schalloptimierte Hausentwässerung. Erhältlich sind die CONEL-Produkte über den Fachgroßhandel und das 
konzessionierte Fachhandwerk. 
	


